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A U S  D E M  H A U P T V E R E I N  -  J U G E N D  

Fachsportübergreifende 

Jugendarbeit  

von Pauline Pleil  

 

II. SV Laim 

Sommercamp 
Frische Bergluft, Schnitzen, 

Lagerfeuer, Freibad, Wandern, 

Homekino ...  

Wie hört sich das an? 

Ziemlich gut würden Sie sagen? 

Richtig! Genau darüber waren 

sich auch die Jungs und Mädels, 

die am II. SV Laim Sommercamp 

teilgenommen haben, einig.  

Ein buntes Programm sorgte zum 

einen für Abwechslung, ließ den 

Jugendlichen aber zum anderen 

genügend Freiraum zum „Luft 

schnappen“ – schließlich sind ja 

auch Sommerferien!  

Am Montag war Anreisetag in die 

Sportjugendherberge in Bad Tölz 

und schon auf der Bahnfahrt 

Richtung Berge konnten sich die 

Jugendlichen gegenseitig ein 

bisschen beschnuppern. Dort 

angekommen, setzten sich die 

Mädels und Jungs mit den 

Betreuerinnen Lea (FSJ) und 

Pauline (Jugendwartin) zu einem 

kleinen „Come together“ 

zusammen. Gemeinsam wollte 

man sich über die kommende 

Woche Gedanken machen. Wie 

wollen wir miteinander 

umgehen? Wie verhalten wir uns 

bei Tisch? Was machen wir mit 

unseren Fotohandys? Die Gruppe 

diskutierte über viele Gedanken 

und fand gemeinsam sehr gute 

Ansätze und Werte, die zu einer 

erfolgreichen Woche beitragen 

sollten. Anschließend wurden die 

Zimmer bezogen und das Haus 

auf eigene Faust erkundet. Allem 

voran der „Fußballkäfig“ im 

Innenhof der Jugendherberge 

sorgte für große Begeisterung. 

Frisch gestärkt zog die Truppe 

nach dem Mittagessen los in 

Richtung „Stadtzentrum“ von Bad 

Tölz. 

 

Mit Landkarten und Rätselbögen, 

sowie gespitzten Ohren näherten 

sich die Jungs und Mädels „Schritt 

für Schritt“ der Tölzer 

Stadtgeschichte und erlangten 

nützliches Wissen über die 

umliegende Flora und Fauna. 

Weil die Ralley von allen so gut 

gemeistert wurde, spendierten 

Lea und Pauline anschließend für 

die Truppe ein Eis. Ab jetzt war 

„Freizeit“ angesagt und die 

„Laimer“ tummelten sich erst zum 

Abendessen und zum 

anschließenden Lagerfeuer 

wieder komplett zusammen. 

Leider (oder Gott sei Dank?!) 

brannte das Feuer schon, als von 

der Feuerwehr in München das 

„Feuerverbot aufgrund von 

Waldbrandgefahr“ durch-

gegeben wurde. Dieses Verbot 

sorgte nun für eine recht 

abenteuerliche Stimmung und 

mit Wassereimer, für den Ernstfall 

bewaffnet, wurde der Abend bei 

Schnitzen und Stockbrot gesellig, 

lustig und aufregend zugleich. 

 

Am nächsten Morgen standen 

die „Hunger Games“ auf dem 

Stundenplan. In zwei Teams 

kämpften sich die Kids durch die 

„Arena bis zum Kapitol“ vor. Alle 

Stationen konnten entweder 

durch sportliche Geschicklichkeit, 

Teamarbeit oder Schnelligkeit 

gelöst werden. Letztendlich 

gewann die Gruppe „The 

Winners“ nur mit einem Punkt 

Vorsprung vor dem Team „Deine 

Mutter klaut bei KIK“, was den 

Kids aber keineswegs die Laune 

verdarb. 

 

 Spätestens beim Nachmittags-

programm „Sommerrodeln am 

Blomberg“ war das Stimmungs-

barometer wieder bei allen auf 

100%.  

Für den gesamten Mittwoch war 

dann die Bachbettwanderung 

angesetzt. Gott sei Dank fuhren 

alle (Anschluss-)Busse so, wie sie 

fahren sollten und die Truppe 
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erreichte pünktlich den Einstieg in 

das Bachbett des Schollbachs 

am Sylvensteinspeichersee. Denn 

dazu muss gesagt werden, dass 

Frühs und abends jeweils nur ein 

Bus hin- und zurück fährt. Verpasst 

man einen davon, kann man sich 

auf eine abenteuerliche Nacht 

im Biwak einstellen. Doch für uns 

Laimer wurde der Zeitplan ja zum 

Glück kein Problem. Langsam 

kämpfte sich die Truppe im 

Gebirgsbach voran. 

Und „toi,toi,toi“ die 10% 

gerechneten Verluste blieben uns 

erspart. Alle Jugendlichen und 

mobilen Endgeräte (was die 

größte Sorge der Jugendlichen 

bedeutete) kamen ohne größere 

Stürze heil oben an. Am Ursprung 

angekommen, war die 

Begeisterung groß und 

diejenigen, die mutig genug 

waren, konnten sich im eiskalten 

Wasser der Gumpe erfrischen. 

Manch einer wagte sich sogar 

vom Felsen per Kopfsprung in das 

Becken hinein. Nach diesem 

aufregenden Tag waren alle um 

den gemütlichen Fernsehabend 

froh. Der für die Jugendlichen 

etwas anspruchsvollerer Film 

erforderte im Nachgang eine 

Reflexion und kleinere 

Gesprächsrunden, was die 

Gruppe an sich ein Stück mehr 

zusammenbrachte.  

Passend dazu erfolgten am 

Donnerstagvormittag „Übungen 

zum Thema Vertrauen und 

Kooperation“. Was in so 

Manchem Spaß und Ehrgeiz 

weckte, war für andere eher 

anstrengend und mühsam. 

Letztendlich war die Erfahrung 

aber für alle der Heran-

wachsenden wertvoll, da im 

Nachgang die eigene Rolle in 

der Gruppe, sich gebildete 

Hierarchien und Veränderungs-

möglichkeiten thematisiert 

wurden, was sich auf Peergroups 

in der Schule oder im Verein auch 

gut übertragen lässt.  

 
Und so nahte schon der Abschied 

in großen Schritten herbei. 

Doch bevor dieser endgültig vor 

der Tür stand, bastele und 

werkelte die Gruppe an einem 

Kunstwerk aus Naturgegen-

ständen, die von allen beim 

Wandern am Mittwoch 

gesammelt wurden. Nagel für 

Nagel entstand ein großer 

Bilderrahmen der anschließen 

auch eifrig gefüllt wurde.  

Die Fotosession und deren 

Ergebnisse erheiterte die Truppe 

und das Andenken wurde als 

gelungenes Kunstwerk eingestuft, 

welches nun im Büro vom SV Laim 

bewundert werden kann.  

 

Die Feedbackbögen der Kids 

ergaben im Nachgang eine 

aufregende Woche, deren 

Mühen und Anstrengungen es 

auf jeden Fall wert waren. Die 

Unterkunft und das Essen kamen 

mega gut an und auch an dem 

„Betreuerteam“ gab es scheinbar 

nichts auszusetzten. Und was sagt 

dieses eigentlich zum Camp? 

Dazu Pauline: „Mir persönlich 

gefiel das Programm, das Lea 

und ich im Vorfeld entwickelten, 

fast besser, als das vom 1. SV 

München – Laim Sommercamp. 

Und die Kids waren sowieso 

wieder ein Traum. Ich finde es 

einfach super, wie Absprachen 

funktionieren, sich an 

Vereinbarungen gehalten wird 

oder Probleme kommuniziert 

werden können...“ 

„Das einzige was ich wirklich 

schade finde, ist dass die 

Anmeldung auch dieses Jahr 

wieder sehr schleppend stattfand 

und das Angebot mit ursprünglich 

12 Anmeldung von 18 freien 

Plätzen nicht soooooooo gut 

angenommen wird. Die Kids an 

sich „befeedbacken“ die Woche 
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ja jedes Mal super, die Eltern sind 

zufrieden... Ich habe keine 

Lösung woran dann dieses 

„Desinteresse“ liegen könnte, bin 

aber für Anregungen Dankbar. 

Der zweite Punkt, was mich als 

Jugendwartin für alle Sportarten 

im Verein SV München - Laim 

auch ein bisschen enttäuscht, ist 

das die Maßnahme, die ja 

eigentlich fachsportübergreifend 

sein soll, bisher NUR von 

Handballern oder „vereins-

externen“ Kids genutzt wurde. 

Was ist denn eigentlich mit den 

Abteilungen Fußball oder Turnen, 

gerade da tummeln sich die Kids 

ja eigentlich auch zu Haufen? 

Daran möchte ich auf alle Fälle 

noch weiterarbeiten. 

 
Der Wunsch ist Kids und 

Jugendliche durch ein gemein-

sames Sommercamp zusammen 

zu bringen und wenn daraus 

vielleicht sogar Freundschaften 

über die eigene Sportart hinaus 

entstehen könnten, wäre das 

natürlich wunderbar und für den 

SV München - Laim förderlich. 

 Denn nur so funktioniert ja 

eigentlich EIN Verein, dass zum 

Beispiel alle Abteilungen bei 

Veranstaltungen 

zusammenarbeiten und sich 

gegenseitig unterstützen... Das 

kann ich hier in Laim leider bisher 

nur vereinzelt beobachten. Wenn 

ich allerdings jetzt schon bei 

jungen Erwachsenen anfange 

und sie über ihre Sportart 

miteinander verbinde, könnte 

sich das ja vielleicht nach und 

nach ändern. Ich weiß, dass das 

ein bisschen „hoch geträumt“ ist. 

Aber das ist doch in Ordnung, 

oder?“ 

 
 

Und was sagt Lea nun zum 

Abschluss? 

„Für mich war das Sommercamp 

als mein FSJ-Projekt irgendwie so 

eine Art Abschluss meines 

gesamten FSJs. Zunächst war ich 

etwas skeptisch, ob das 

Programm, welches Pauline und 

ich vor dem Camp 

zusammengestellt hatten, so 

auch wirklich funktioniert. Relativ 

schnell habe ich dann aber 

gemerkt, dass es mit den wirklich 

„pflegeleichten Kids“ super 

funktioniert. Für mich war es das 

erste Camp, welches ich mit 

organisiert habe und dafür hat 

das alles doch super gut 

geklappt �  Wir hatten alle 

zusammen eine tolle Woche und 

viel Spaß. Ob beim Schwimmen, 

den Hunger Games oder den 

abendlichen Fußballspielen 

gegen die anderen Bewohner 

der Jugendherberge. Immer war 

es das „WIR“ was im Vordergrund 

stand.  Es war, wenn ich so 

zurückdenke definitiv ein Highlight 

meines FSJ-Jahres hier im SV 

München-Laim und ich kann es 

auf jeden Fall als einen 

gelungenen Abschluss 

bezeichnen, welcher sowohl den 

Kindern als auch Pauline und mir 

eine unvergessliche Sommer-

ferienwoche geschenkt hat.“ 
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D2: NEUE TRIKOTS 
von Nicolai Fischer/Bojan Filic  

 

Die D2 unserer Fußballjugend hat 

neue Trikots!  

„Endlich hat die Suche nach 

einem Förderer und Sponsor 

Früchte getragen“, berichtet 

Bojan Filic, der die Nachwuchs-

kicker mit großem Engagement 

und Fleiß zusammen mit Samid 

Medejakovic  trainiert und 

betreut.  

Die Firma „Metabion“ konnte für 

ein Sponsoring gewonnen 

werden und stattete die Jungs 

gleich mit einem hochwertigen 

Trikotsatz von Adidas aus.  

 

„Damit sehen unsere jungen 

Fußballer nicht nur hervorragend 

aus, sondern es spielt sich auch 

gleich ganz anders und die  

Buben gehen mit noch mehr 

Ehrgeiz und Motivation zur 

Sache“, ergänzt Medejakovic.  

In jedem Fall geht der Dank an 

den Sponsor, der dem Team 

auch gleich eine tolle und 

erfolgreiche Saison wünscht. 

 

 

 Metabion ist sich über das soziale 

Engagement in der Gesellschaft 

ganz klar bewusst und beweist 

dies mit diesem Einsatz. Auf dem 

Foto strahlen unsere Kicker über 

beide Ohren. 

UND ANDERS 
HERUM GEHT ES 
AUCH… 

 

Über den Kontakt einer Spielerin 

des SVL konnte Verbindung zu 

einem Team aus Burundi in 

Ostafrika aufgenommen werden. 

Die Spieler freuten sich sehr ob 

der Spende des SVL und der 

ausgelagerten alten Trikots… 
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HANDBALL: 18/19 
Saisonbericht 

Tilman Steinke 

 

Im Mai diesen Jahres endete 

die Saison 2017/2018. Für die 

Vorstandschaft und die Funk-

tionäre der Handballabteilung ist 

dies eine stressige und 

aufregende Spielzeit gewesen. 

Das Ziel war doch, den 

Aufwärtstrend der Abteilung 

fortzusetzen. Bloß keinen 

Rückschritt hinnehmen zu müssen. 

Schon Ende April 2018 zeigte 

sich, dass alle Ziele erreicht 

werden würden. Die Erste 

Herrenmannschaft konnte ihre 

Klasse (BOL) behaupten. Die Erste 

Damenmannschaft belegte in 

der Landesliga Süd einen 

hervorragenden Platz im 

vorderen Drittel der Tabelle. Die 

beiden zweiten Senioren-

mannschaften feierten sogar 

Aufstiege. Die Herren in die 

Bezirksliga und die Damen sogar 

in die Bezirksoberliga. Auch die 

dritten Mannschaften waren in 

ihren Ligen sehr erfolgreich und 

belegten vordere Plätze. 

 

Positive Nachrichten konnte 

auch Florian Neumaier, Jugend-

leiter der Abteilung, vermelden. Er 

berichtete über die Erfolge seiner 

10 Jugendmannschaften, über  

den enormen Zulauf an neuen 

Spielern und Spielerinnen und, 

dass die Abteilung inzwischen 

mehrere Jugendliche in die 

Bayerischen 

Auswahlmannschaften abstellt. 

Worauf er und die Trainer 

mächtig stolz sind 

 

Die Vorstandschaft der 

Abteilung, bestehend aus Herbert 

Reiner, Tilman Steinke und Florian 

Neumaier, konnte sich also 

beruhigt zurücklehnen. Alles in 

trockenen Tüchern. Auch 

erfreulich die neuen Zahlen, die 

Geschäftsführer Nicolai Fischer 

lieferte. 2016 hatte die Abteilung 

330 Mitglieder, 2017 stieg die Zahl 

auf 389 und 2018 gar auf 423 

Mitglieder. Damit konnte die 

Handballabteilung die 

Fußballabteilung in der Anzahl 

der Mitglieder als zweitstärkste 

Abteilung überholen.  

Doch, nach der Saison ist vor 

der Saison. Die Monate Juni, Juli 

und August sind voll mit 

Handballaktivitäten, sozusagen 

hinter den Kulissen. Bereits im Mai 

begannen die ersten 

Qualifikationsrunden der 

Jugendmannschaften zur 

Einteilung der Spielklassen für die 

neue Saison. Je nach Spielstärke 

der Mannschaften, wurden 

Qualifikationsspiele auch noch 

Juni/Juli angesetzt. Im Juni 

begann die neue 

Terminlistengestaltung der 

einzelnen Spiele durch den 

Verband und die Vereine. 

Zahlreiche eigene und fremde 

Änderungswünsche mussten in 

die Termingestaltung einge-

arbeitet werden.  

 

Sind die Ligaspiele im Herbst, 

Winter und im Frühjahr die Pflicht 

so gestalten die 

Seniorenmannschaften die 

Sommermonate, neben dem 

Training zu Saisonvorbereitung, 

zur Kür. Zahlreiche Privatturniere 

werden besucht oder selbst 

ausgerichtet. Die Handball-

abteilung des SV  Laim ist stolz auf 

ihr Beach-Handballturnier, das 

auch in diesem Juni an einem 

wunderbaren Sommer-

wochenende auf unserer 

einladenden Sportanlage 

stattfand. 12 Mannschaften aus 

anderen Vereinen waren „zu 

Gast“. Sie wissen jetzt, wo Laim ist 

und waren begeistert über das 

Organisationsvermögen unserer 

Abteilungsmitglieder. 

Die neue Saison 2018/ 2019, 

die mit den ersten Spielen im 
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September beginnt, wird schwer 

werden. Es ist in München eine 

allgemeine „Handball-Aufbruch-

stimmung“ zu beobachten. Die 

Konkurrenz schläft nicht.  Der SV 

Laim wird mit 17 Mannschaften 

am Spielbetrieb teilnehmen. Die 

Damen in der Landesliga Süd 

streben nach vorne, die Herren 

müssen die Klasse halten. Ebenso 

die Damen II, die ja den 

Unterbau für die Erste 

Damenmannschaft bilden. Der 

Leistungsanspruch wird 

durchgereicht zu den dritten und 

der neu gegründeten vierten 

Damenmannschaft. Auch diese 

müssen nach oben kommen, um 

das gesamte Niveau zu erhöhen 

und zu stabilisieren. Das 

Gesamtziel heißt, die Attraktivität 

und das Ansehen der Abteilung 

zu halten und zu erhöhen. 

 

Es ist ein wenig wie in Göthes 

„Zauberlehrling“. Die Arbeit wird 

immer mehr, der Besen dreht sich 

immer schneller. Die 

Vorstandschaft der Abteilung ist 

dankbar für jede ehrenamtliche 

Hilfe, auch wenn sie noch so klein 

ist. Sei es im Kuchenverkauf, beim 

Kassieren, in der Betreuung der 

Jugendmannschaften, am 

Kampfgericht und, und, und…Ein 

Laimer zu sein bedeutet nicht nur 

das Trikot zu tragen sondern auch 

an der Solidargemeinschaft „ SV 

Laim Handball“ aktiv teil zu 

nehmen.  Seinen Teil für seine 

Freunde zu leisten. Das gelingt 

bisher ganz gut. Aber, wie 

gesagt, jede weitere Hilfe wird 

gebraucht und dankbar 

entgegen genommen. 

 

Eine große Unterstützung und 

großes Verständnis erhält die 

Abteilung nach wie vor vom 

Hauptverein. Dem Vorstand und 

der Geschäftsführung sei 

ausdrücklich dafür gedankt.  

 

Die Leitung der Handball-

abteilung wünscht sich selbst, 

den Trainern, den Spielern und 

Spielerinnen, allen Mitgliedern 

Fans und allen Freunden ein 

gutes Gelingen der Neuen Saison 

2018/2019.  
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AUS DEM HAUPTVEREIN 

 

SPONSORING 
Vergünstigungen für unsere 

Mitglieder  

Franz Müller 

Wir weisen noch einmal auf die 

Leistungen unserer Sponsoren 

und Partner für unsere Vereins-

mitglieder hin. Mit Ihrer Mit-

gliedskarte des SV Laim erhalten 

Sie bei vielen Partnern erhebliche 

Vergünstigungen. Sie brauchen 

lediglich beim Einkauf Ihre Karte 

vorlegen und auf Ihre Mitglied-

schaft hinweisen: 
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SV LAIM SHOP: 
Reinschauen…bestellen… 

Jetzt auch mit Artikeln vom 

Handball!!! 

RADL-ECKE-LACHER 

Unser Radl Partner gewährt un-

seren Mitgliedern 10% Nachlass  

auf den Einkaufspreis. 

Willibaldstr. 24 80689 München 

www.radleckelacher.de 

OPTIK STRATZ 

Unser Optik Partner gewährt un-

seren Mitgliedern 10% Nachlass 

auf den Einkaufspreis. 

Gollierstr. 34 /80339 München 

www.optik-stratz.de 

SPORT RUSCHER 

Unser Laufschuh Partner 

gewährt unseren Mitgliedern 

10% Nachlass auf den 

Einkaufspreis. 

Fürstenrieder Str. 34 / 80686 

München 

www.ruscher.de 

SPORT GRÜNBERGER 

Unser Sportladen Partner 

gewährt unseren Mitgliedern 

20% Nachlass auf den 

Einkaufspreis. 

Fürstenrieder Str. 284 / 80686 

München 

www.sport-gruenberger.de 

OPTIK STOCK 

Unser Optik Partner gewährt un-

seren Mitgliedern 10% Nachlass 

auf den Einkaufspreis. 

Bunzlauer Str. 14 / 80992 

München 

www.optik-stock.de 

WEINGUT 

Unser Wein Partner gewährt un-

seren Mitgliedern 10% Nachlass 

auf den Einkaufspreis. 

www.weingut-muenchen.de 
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Liebe DaFuKids ( Liebe Eltern ),  unsere DaFuKi-Stunde 
donnerstags, 16:00 bis 17:00Uhr, findet bis auf Weiteres nicht mehr 
statt. 
Unsere Trainerin Laura hat leider keine Zeit mehr. 
Wir sind daher auf der Suche nach einem/r TrainerIn : 
 

 
 
 
 

Du besitzt eine der folgenden Voraussetzungen: 
 

·  gültige ZUMBA-Kids - Lizenz oder eine ähnliche Qualifikation 
·  alternativ: Erfahrung im Umgang mit Kindern und musikalisches Talent 
·  tänzerisches Geschick/spielerisches Geschick  

 
Die Stunde findet statt: 
 

donnerstags, 16:00 - 16:55 Uhr, 
 

Turnhalle des SV München-Laim, Riegerhofstr. 20, 80686 München 
 

Interesse ? 
 

Kontaktaufnahme :  
 

info@svlaim.de 
udo.salterberg@t-online.de 
 
Wir bieten Euch mit unserem TrainerInnen-Team ein breitgefächertes 
Sportprogramm mit vielen unterschiedlichen Stunden über die ganze Woche 
und am Wochenende� Die aktuellen Stundenpläne findet Ihr wie immer unter: 
 

www.svlaim.de - Fitness 
 

Der nächste FitnessTag ist am Sonntag, 25.11.2018!! !! 
 
Udo Salterberg ( Leitung / Koordination Bereich Fitness ) 

Wir suchen DICH… 
TrainerIn für unsere DanceFunKids / ZUMBA-Kids  

 


